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DE 1  DE 

ANHANG  

Anhang IA der Verordnung (EU) 2021/92 wird wie folgt geändert:   

(1) In Anhang IA erhält die Tabelle mit den Fangmöglichkeiten für Sandaal in den 

Unionsgewässern der ICES-Divisionen 2a und 3a und im ICES-Untergebiet 4 

folgende Fassung: 

„ 

Art: Sandaale und dazugehörige Beifänge Gebiet: Unionsgewässer von 2a, 3a und 4(1) 

  Ammodytes spp.          

Dänemark   pm (2) Analytische TAC     

Deutschland   pm (2) Artikel 3 der Verordnung (EG) Nr. 847/96 gilt nicht. 

Schweden  pm (2) Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 847/96 gilt nicht. 

Union  pm (2)     

        
Vereinigtes Königreich pm (2)     

        
TAC  pm      
(1) Mit Ausnahme der Gewässer innerhalb von sechs Seemeilen von den Basislinien des Vereinigten Königreichs 

bei Shetland, Fair Isle und Foula. 
  

(2) Bis zu 2 % der Quote dürfen aus Beifängen von Wittling und Makrele bestehen (OT1/*2A3A4X). Beifänge von Wittling und Makrele, die gemäß dieser 

Bestimmung auf die Quote angerechnet werden, und Beifänge von Arten, die gemäß Artikel 15 Absatz 8 der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 auf die Quote 

angerechnet werden, dürfen zusammen nicht mehr als 9 % der Quote ausmachen.  

 

Besondere Bedingung: Innerhalb der oben genannten Quoten dürfen in den folgenden Sandaal-Bewirtschaftungsgebieten 

nach Anhang III nicht mehr als die nachstehend angegebenen Mengen gefangen werden: 

 Gebiet: Unionsgewässer in Sandaal-Bewirtschaftungsgebieten 

 

  

 1r 2r(1) 3r 4 5r 6 7r 

 (SAN/234_1R) (SAN/234_2R)  (SAN/234_3R) (SAN/234_4)  (SAN/234_5R)  (SAN/234_6)  (SAN/234_7R)  

Dänemark pm pm pm pm pm pm pm 

Deutschland pm pm pm pm pm pm pm 

Schweden pm pm pm pm pm pm pm 

Union pm pm pm pm pm pm pm 

Vereinigtes 

Königreich 

pm pm pm pm pm pm pm 

                

Insgesamt pm pm pm pm pm pm pm 

 (1) Im Bewirtschaftungsgebiet 2r kann die TAC nur als Beobachtungs-TAC gefischt werden mit einem zugehörigen Stichprobenprotokoll für die Fischerei.  
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